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Rechtssatz 

Für die im Stiegenhaus und in den Hausgängen vorgefundenen Gegenstände, nämlich Blumenstöcke, Fahrräder, 
Kinderroller und Kinderwagen, ist für den VwGH nicht ersichtlich, warum es sich dabei um Gegenstände 
handeln soll, von denen eine Brandgefahr ausgeht, die also das Entstehen eines Brandes von ihrer Konsistenz 
und Eigenart her begünstigen bzw. die besonders geeignet sind, eine Brandgefahr herbeizuführen. Was die auch 
ins Treffen geführten Textilien und einen Holzkasten betrifft, könnte es sich um brandgefährliche Gegenstände 
handeln, was aber näherer Feststellungen darüber bedurft hätte, insbesondere um welche Textilien und um 
welche Art Holzkasten es sich dabei gehandelt hat und in welcher Form die Lagerung der Textilien erfolgte, um 
unter Umständen in der Folge entsprechend begründen zu können, dass von diesen Gegenständen eine 
Brandgefahr ausgeht. 
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